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Liebe Mitarbeiter*innen,  
 
am nächsten Sonntag, 26. September, wird ein neuer Bundestag gewählt. Wir alle haben dann die Chance, 
den Weg mitzubestimmen, den wir in den kommenden vier Jahren gehen wollen. Sie haben die Wahl! Ich 
möchte Ihnen, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, ans Herz legen, Ihre Stimme zu nutzen. Gehen Sie 
wählen. Bestimmen Sie mit, welche Weichen wir stellen und welche Richtung wir einschlagen. 
In diesem Jahr endet eine Ära: Angela Merkel hat das Land 16 Jahre lang regiert – mit Höhen und Tiefen. 
Mir wird sie vor allem mit dem Satz „Wir schaffen das!“ und ihrer beherzten Politik, während der so 
genannten „Flüchtlingskrise“ 2015 in guter Erinnerung bleiben.  
 
Sechs Jahre später ist das Thema „Flucht“ immer noch aktuell, und durch die Machtübernahme der 
islamistischen Taliban in Afghanistan steigt die Brisanz nahezu täglich. Aber in erster Linie wird unser aller 
Leben im Herbst 2021 durch die weltweite Corona‐Pandemie geprägt, die uns seit anderthalb Jahren zu viel 
diskutierten Maßnahmen zwingt. Die finanziellen und sozialen Folgen sind gravierend. Wie sie aufgefangen 
werden, bestimmt unsere Zukunft. Die staatliche Neuverschuldung ist immens. Menschen sind durch 
Kurzarbeit in Not geraten. Kinder und Jugendliche wurden durch Lockdowns und Distanzlernen abgehängt. 
Die Pandemie hat uns dazu gezwungen, den Digitalisierungs‐Turbo zu zünden. All das wird weitreichende 
Folgen haben und unsere Gesellschaft vor große Herausforderungen stellen!  
 
Wie verteilen wir die Lasten? Wie justieren wir die Bildungsgerechtigkeit wieder neu? Wie stärken wir 
endlich diejenigen, die sich während der Pandemie als starke Säulen unserer Gesellschaft entpuppt haben – 
damit meine ich natürlich die Mitarbeiter*innen in der Pflege und in der Kita.  
Die neue Regierung wird es nicht leicht haben. Sie wird Probleme lösen müssen, die bisher in Debatten 
zerredet oder nur halbherzig angegangen wurden, Stichworte Pflegereform, Rentenreform und 
Klimakonzept.  
 
Wir möchten Sie bitten, sich nicht von denjenigen blenden zu lassen, die leichte Lösungen versprechen. 
Machen Sie bitte kein Kreuzchen, wo Unmögliches versprochen wird und wo Hetze und Vorurteile 
mitregieren würden.   … 
 

An die Mitarbeiter*innen  
der Bezirksgeschäftsstelle  
der Seniorenzentren 
der AW Kur‐ und Erholungs GmbH 
der AW Versorgungs GmbH 
des Lucy‐Romberg‐Hauses 
 
dem Bezirksvorstand z.K. 
den Geschäftsführer*innen der UB/KV z.K. 
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Wir – die Geschäftsführung und der gesamte Bezirksvorstand – machen uns mit Blick auf die Wahlen noch 
einmal für unsere AWO‐Werte stark: Solidarität, Gleichheit, Toleranz, Gerechtigkeit und Freiheit. Sie sollen 
das Fundament unserer Gesellschaft bilden.  
 
Dafür setzen wir uns ein – auch als Wählerinnen und Wähler.  
 
Gehen Sie wählen. Lassen Sie unsere AWO‐Werte regieren. Entscheiden Sie sich bitte für eine gerechte, 
solidarische Gesellschaft.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 

     
Michael Scheffler  Uwe Hildebrandt 
‐Vorsitzender‐  ‐Geschäftsführer‐ 
 


